
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 49	 5. Dezember 2025� 68. Jahrgang

Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 5. Dezember 2025
	 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg
	 Frohsinnstr. 13, Tel.: 06021 / 27142

Samstag, 6. Dezember 2025
	 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg 	
	 Herstallstraße 14, Tel.: 06021 / 22096
	 Markt-Apotheke, Mömbris
	I m Markthof 5, Tel. 06029 / 1379

Sonntag, 7. Dezember 2025
	 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg,
 	 Erthalstr. 18, Tel.: 06021 / 26888

Montag, 8. Dezember 2025
	 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
	 Hauptstr. 56, Tel.: 06021 / 423423
	 Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg 	
	 Am Dreispitz 17, Tel.: 06021 / 87301

Dienstag, 9. Dezember 2025
	 Apotheke im Elisenpalais, A´burg,
 	 Elisenstraße 28, Tel.: 06021 / 398870

Mittwoch, 10. Dezember 2025
	 St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach, 
	 A´burger Str. 76, Tel. 06021 / 25519
	 easyApotheke MainParkCenter,
	 Mainaschaff, Am Glockenturm 1
	 Tel. 06021 /580110 

Donnerstag, 11. Dezember 2025
	L ukas-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Schweinheimer Straße 87
	 Tel.: 06021 / 97341

Freitag, 12. Dezember 2025
	 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Hasenhägweg 57, Tel.: 06021 / 424406

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
	 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
	 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
– �nur rein weißes Verpackungs- 

styropor erfasst werden darf,
– �keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
– �die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
	 Freitag, 12.12.2025

Biomüllsammlung:
	 Samstag, 06.12.2025

Papiertonne:
	 Montag, 15.12.2025

Gelber Sack:
	 Mittwoch, 07.01.2026

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
	O bernburger Str. 25,
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
	 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
	O bernburger Str. 25, 
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
	 Montag - Freitag� 8.00 - 16.30 Uhr
	 Samstag� 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die Umwelt-Ecke

Aus dem Rathaus

Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden. Das Stromaggregat, welches das 
Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom versorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, sofern diese der Feuerwehr bekannt sind.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein Notbetrieb gesichert ist. 
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Amtliche Bekanntmachungen
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3. Spendenaktion für Vereine und Organisationen in der Gemeinde Glattbach  
anl. der Fusion zur Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg - Mitteilung der Sparkasse;  
Beratung und Beschlussfassung 

4. Spenden im Juli 2024; hier: Annahme durch den Gemeinderat 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern 

Glattbach, den 3. September 2024 

Kurt Baier 
1. Bürgermeister  

Gemeinde Glattbach

			        B E K A N N T M A C H U N G
  

   Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Datum:	 Dienstag, 9. Dezember 2025
Uhrzeit:	 20:00 Uhr
Ort:	 im großen Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
1.	 Genehmigung von Niederschriften
1.1	 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 11.11.2025
1.2	I nformation zur aktualisierten öffentlichen Offenen-Punkte-Liste (OPL)
2.	O rtsentwicklung Glattbach - Erstellung Gestaltungshandbuch und Kommunales Förderprogramm;
	 Vorstellung durch das Planungsbüro, Beratung und Beschlussfassung
3.	 Forstangelegenheiten
3.1	 Vorstellung Jahresbetriebsplanung Gemeindewald 2026 und Rückblick auf das Forstwirtschaftsjahr 2025;
	I nformation, Beratung und Beschlussfassung
3.2	 Erstellung der Forsteinrichtung im Gemeindewald Glattbach; Information, Beratung und Beschlussfassung
4.	 Elektrizitätsversorgung Strompreise - Anpassung ab 01.03.2026; Beratung und Beschlussfassung
5.	K ostenrechnende Einrichtungen Entwässerungs- und Wasserversorgungseinrichtungen;
	 Gebührenkalkulation Fortschreibung 2024
5.1	 Entwässerungseinrichtung - Gebührenfortschreibung 2024; Information und Beschlussfassung
5.2	 Wasserversorgungseinrichtung - Gebührenfortschreibung 2024; Information und Beschlussfassung
6.	 Bericht des Bürgermeisters
7.	 Verschiedenes
7.1	 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern
7.2	 Wortmeldungen der anwesenden Bürgerinnen und Bürger

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Die Veröffentlichung dient den Bürgerinnen und Bürgern als Information.

Nichtöffentliche Sitzung:
1.	 Genehmigung von Niederschriften
2.	 Bauangelegenheit
3.	 Spenden im November 2025; hier: Annahme durch den Gemeinderat
4.	 Steuerangelegenheit
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern

Glattbach, den 1. Dezember 2025

Kurt Baier
1. Bürgermeister
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Erinnerung an die  
Jahresendablesung 2025 
Ablesung der Strom- und Wasserzähler 
 

Vor ca. 2 Wochen erhielten Sie Ihre Ablesekarte für die Strom- und Wasserzähler. 
Leider haben wir von vielen Kunden noch keine Rückmeldung erhalten.  
 
Wir bitten Sie daher erneut, die entsprechenden Zählerstände schnellstmöglich abzulesen und 
diese bis spätestens 08.12.2025 mittels Ablesekarte oder unter folgendem Link an die Gemeinde 
Glattbach zu übermitteln:  
 
ACHTUNG! Dies betrifft auch Kunden, die NICHT von der Gemeinde Glattbach beliefert werden! 
 
Im Voraus vielen Dank. Ihre Gemeindewerke Glattbach 

 
 

Sperrung Weihersgrund Sportplatz
liebe Glattbacherinnen, liebe Glattbacher,
bitte beachten sie, dass der Weihersgrund Sportplatz aufgrund des Glattbacher Christbaumver-
kaufs an folgenden Tagen für die Öffentlichkeit gesperrt ist:
Donnerstag, 11.12.2025 bis einschließlich Montag, 15.12.2025
Vielen Dank für ihr Verständnis.
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	 Antwort
	 An die 
	 Gemeinde Glattbach
Hinweis an die Gemeindeverwaltung

Mir ist folgendes aufgefallen:
o  �Straßenbeleuchtung ausgefallen
o  �Verkehrszeichen / Straßenschild  

beschädigt / fehlt
o  �Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o  �Fahrbahndecke / Fußweg 

schadhaft
o  �Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o  �Gully verstopft
o  �Kanaldeckel locker
o  �wilde Müllkippe / Autowracks etc.
o  �überhängende Äste

o  �........................................................

o  �........................................................

o  �........................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:

……………………………………………

Datum:……………………………………

Absender:

……………………………………………

……………………………………………

Telefon-Nr.:………………………………
(für den Fall, dass eine Rückfrage er-
forderlich wird)

Sonstiges

Bibliothekszentrum
des Landkreises in Hösbach
Weihnachtstage und Neujahr
Bis Montag, den 22. Dezember, sind wir 
noch zu den üblichen Öffnungszeiten für 
Sie da. Am Dienstag, den 23. Dezember 
haben wir ausnahmsweise von 8:00 Uhr 
– 14:00 Uhr geöffnet. Wir schließen da-
nach für die Feiertage und freuen uns, Sie 
im neuen Jahr ab Montag, den 5. Januar, 
wieder zu den regulären Öffnungszei-
ten bei uns begrüßen zu dürfen. Über die 
Schließzeit stehen Ihnen Franken-Onleihe 
und Libby-App Tag und Nacht zur Verfü-
gung. 
Das gesamte Bibliotheksteam wünscht Ih-
nen und Ihren Lieben eine frohe Advents-
zeit, schöne Feiertage und einen guten 
Start in’s neue Jahr 2026!
Der Winter ist da…
…und mit ihm die Vorweihnachtszeit. Da-
mit die Vorbereitungen beginnen können, 
haben wir unsere Weihnachtsmedien für 
Sie ausgestellt. Vom Plätzchenbackbuch 
über Kaminfeuer-Kuschel-Romane bis 
hin zu Bilder- und Vorlesebüchern rund 
um’s Weihnachtsfest ist alles dabei. Weih-
nachtsmedien haben eine Leihfrist von 
zwei Wochen! Frohe Vorfreude wünschen 
wir!
Dein Buchclub
Der Buchclub für Jugendliche ab der 5. 
Klasse trifft sich immer am zweiten Don-
nerstag im Monat von 14:00 bis 15:00 
Uhr, als nächstes am 11. Dezember 2025. 
Dann quatschen wir und tauschen uns 
über Bücher aus, arbeiten weiter an eu-
rem eigenen Buch und planen unsere 
erste Podcast-Folge! Kommt gerne dazu 
und macht mit, wir freuen uns immer über 
neue Gesichter! 
Monatlicher Vorlesespaß
Einmal im Monat wird im Bibliothekszent-
rum vorgelesen und gebastelt. Beim Vorle-
sespaß für Kinder ab vier Jahren erwartet 
Euch eine Bilderbuchgeschichte mit dem 

Kamishibai und danach eine tolle Bas-
telaktion passend zur Jahreszeit. Informa-
tionen und Anmeldemöglichkeiten findet 
ihr auf unserer Homepage.
Unsere Öffnungszeiten:
	 Montag              �     08:00 – 16:00 Uhr
	 Dienstag                �  13:00 – 19:00 Uhr
	 Mittwoch               � geschlossen
	 Donnerstag         �   08:00 – 19:00 Uhr
	 Freitag� 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
	 Mail:
bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
	O nline-Katalog:
https://bibliothekszentrum-mediensuche.
lra-ab.de/
	 Homepage:
https://www.landkreis-aschaffenburg.de/
Erleben-und-Genießen/Bibliothekszentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf un-
serem Online-Katalog zum Verlängern und 
Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie per 
Fernleihe selbstständig Medien bestellen, 
die Sie im Bibliothekszentrum nicht finden. 
In der Franken-Onleihe (www.franken.on-
leihe.de) finden Sie digitale Medien wie 
eBooks, eAudios, eMagazines, ePapers.
Für eAudios und englischprachige eBooks 
empfehlen wir die Libby-App.

Nachhaltige stimmungsvolle
Weihnachtsdekoration 
Der klassische Weihnachtsstern ist zwar 
ein Hingucker, kann jedoch ökologische 
Probleme mit sich bringen. Der BUND Na-
turschutz zeigt Ihnen umweltfreundliche 
Alternativen.
Warum Weihnachtssterne
problematisch sind:
Für den Anbau von Weihnachtssternen 
wird üblicherweise torfhaltige Erde ver-
wendet. Für die jährlich über 30 Millionen 
Pflanzen werden mehrere tausend Tonnen 
Erde in Deutschland benötigt, wofür Moore 
abgebaut und große Mengen an Kohlen-
dioxid freigesetzt werden. Zudem werden 
die Stecklinge meist aus Ostafrika impor-
tiert und anschließend bei uns in großen 
Gewächshäusern unter hohem Energie-
aufwand gezüchtet. Zudem werden noch 
Pestizide gegen Pilze und Insekten einge-
setzt. Weil er mehrere Meter hoch wach-
sen kann, werden auch Wachstumsregu-
latoren verwendet. Durch Verpackungen 
oder Dekorationen, wie beispielsweise 
Glitzer auf den Blättern, wird die Umwelt 
unnötig belastet. 
Nachhaltige Alternativen
zum Weihnachtsstern
Einige heimische Pflanzen können als blü-
hende Topfpflanzen über Weihnachten die 
Wohnung schmücken und später in den 
Garten bzw. Balkon gepflanzt werden, wo 
sie dann Insekten helfen: 
ä	Christrose (Helleborus niger): beein-
druckt mit ihren fünf, meist hellweißen, 
sternförmigen Blütenblättern und kann 
später als mehrjährige, winterblühende 
Staude in den Garten gepflanzt werden.
ä	Schneeheide beziehungsweise Winter-
heide (Erica carnea): eignet sich ideal als 
blühende Topfpflanze für Tische und Fens-
terbänke. Im Frühjahr dient sie insbeson-
dere Hummelköniginnen als wichtige Nah-
rungsquellen im Garten.



ä	Küchenkräuter wie Majoran, Thymian 
und Salbei bringen frisches Grün ins Haus 
und bereiten später auf Balkon oder im 
Garten viel Freude. Achten Sie dabei auf 
heimische Arten wie Oregano (Origanum 
vulgare), Sand-Thymian (Thymus serpyl-
lum) oder heimische Minzarten (Mentha 
pulegium, Mentha aquatica).
Andere blühende Zimmerpflanzen
als Alternative zum Weihnachtsstern
Als Alternative kann man auf langlebige 
Zimmerpflanzen zurückgreifen. Dazu zäh-
len Alpenveilchen, Weihnachtskaktus und 
Amaryllis. Diese Arten sind mehrjährig und 
relativ pflegeleicht. Der BUND ergänzt: 
Achten Sie auf kurze Transportwege, mög-
lichst torffreie Erde und einen Pestizid und 
Mineraldünger freien Anbau. 
Natürliche Weihnachtsdeko: Trocken-
blumen als Alternative zum Weih-
nachtsstern
Silberblatt (Lunaria rediviva), Strohblume 
(Helichrysum arenarium), Mohn (Papa-
ver rhoeas), Wilde Karde (Dipsacus fullo-
num), Purpur-Fetthenne (Sedum telephium), 
Schafgarbe (Achillea), Rainfarn (Tanacetum 
vulgare),Wilde Möhre (Daucus carota), Ro-
senzweige mit ihren leuchtend roten Hage-
butten, Zweige von Eberesche (Sorbus aucu-
paria) mit orangefarbenen Früchten.

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Kontemplationsworkshop
	 Verweilen in der Fülle des Augenblicks
Samstag, 13.12.2025
von 14.30 bis 18.30 Uhr
Zentrales Element der Kontemplation ist 
das Sitzen in Stille. In Verbindung mit dem 
Atem kehren wir uns immer wieder von 
außen nach innen.
Die Praxis der Kontemplation führt zur Er-
fahrung des eigenen spirituellen Kerns, 
der trägt, begleitet und verwandelt.
Referent*in:
Petra Speth, Andreas Speth
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!
Am selben Tag findet im Anschluss des 
Workshops um 19.00 Uhr ein Vortrag mit 
Pfr. Sven-Joachim Haack statt: Titel Ge-
heimnis der Communio - Lob der Com-
munio
Kontemplative Weggemeinschaft leben 
und verkörpern.
Der Vortrag kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.

Das Kind in der Krippe
	 Die Weihnachtsbotschaft - entstaubt, 	
	 durchgelüftet, neu entdeckt
Montag, 15.12.2025, von 19.30 bis 21.00 
Uhr in der St. Jakobuskirche Miltenberg 
und am Dienstag, 16.12.2025 von 19.30 
bis 21.00 Uhr im Martinushaus Aschaffen-
burg
Die altvertrauten Texte rund um das Weih-
nachtsfest lassen sich ganz neu entde-
cken, wenn man sie „ganz alt“ liest. Auf 
dem Hintergrund des Ersten Testaments 
wird deutlich, dass die Evangelien dessen 

Erzähl- und Glaubensfäden aufnehmen 
und weiter verweben.
Referentin: Annette Jantzen
Musikalisch begleitet werden die Abende 
von Bettina Linck an der Harfe.
Keine Anmeldung erforderlich!

Kalligrafie
	 Fraktur Basiskurs
Vierteiliger Kurs ab 13.01.2026 immer 
dienstags von 18.30 bis 21.00 Uhr
Sie interessieren sich für Kalligrafie und 
finden gotische Schriften spannend? Dann 
ist dieser Workshop das Richtige für Sie. 
Ob Anfänger*in, mit oder ohne Vorkennt-
nisse:
Im Kurs lernen Sie Aufbau und Varianten-
vielfalt der Fraktur kennen. Mit vielen prak-
tischen Übungen und Experimentier-Mög-
lichkeiten bietet der Kurs einen lebendigen 
Einstieg in die Welt gebrochener Schriften.
Referent: Andreas Stoffels
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!

Stressbewältigung durch
Achtsamkeit (MBSR)
8-Wochen-Kurs ab 24.01.2026 immer 
samstags von 10.00 bis 12.30 Uhr plus 
dem Tag der Achtsamkeit am Sonntag, 
08.03.2026, von 9.30 bis 15.30 Uhr
Basis des Programms sind achtsamkeits-
basierte Übungen zur Stressreduktion 
durch Verbesserung von Konzentration 
und Entspannungsfähigkeit. Meditations-
übungen im Sitzen und Gehen, Körper-
wahrnehmung, sanfte Körperübungen aus 
dem Yoga, sowie Übungen, um Achtsam-
keit im Alltag zu integrieren.
Referentin:
Claudia Manuela Dornfeld
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!
Am 13.12.2025 findet eine Infoveranstal-
tung online von 10.00 bis 11.30 Uhr, mit 
Möglichkeit zum Vorgespräch für bereits 
Angemeldete, statt.

Sicher absteigen
von Landmaschinen
Wie erfolgt der sichere Abstieg von 
Schleppern und anderen Landmaschi-
nen, ohne sich zu verletzen? Der neue 
Kurzfilm der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) erklärt, worauf es ankommt.
Zu finden ist der Film „Sicheres Auf- und 
Absteigen – Kopf an statt Kopf voraus“ 
in der Playlist „Gesunde Arbeit“ auf dem 
YouTube-Kanal der SVLFG, erreichbar 
unter www.youtube.com/@svlfg3082. Er 
zeigt praxisnah, welche präventiven Maß-
nahmen den Abstieg sicher und gesund 
gestalten. Der Film kann sowohl zur er-
gänzenden Qualifizierung als auch zur Un-
terweisung verwendet werden.
Das Auf- und Absteigen ist der Unfall-
schwerpunkt bei Schleppern und landwirt-
schaftlichen Fahrzeugen. Jeder zweite der 
SVLFG gemeldete Maschinenunfall steht 
damit in Verbindung.
Weitere Maßnahmen für das sichere Auf- 
und Absteigen an Landmaschinen, Hin-
tergrundinformationen und die Ergebnisse 
einer Sonderuntersuchung stehen auf der 
Internetseite www.svlfg.de/absteigen.
SVLFG

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Wir alle schreiten

durch die Gasse,

aber einige wenige

blicken zu den Sternen auf.

Oscar Wilde (1854 - 1900)
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KW 49

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei

• Di, 09.12., 14:00–17:00 Uhr:

spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 11.12., 19:30 - 21:00 Uhr:

meditativTanzen - entpannend, spirituell, bewegt

nur für Frauen

• Sa, 13.12., nach dem Gottesdienst:

türÖffner –  findet statt,  „Blech Five“ entfällt

• So, 14.12., 14:00 - 17:00 Uhr:

sonntagsCafé  - mit adventlichen Klängen

• Mo, 15.12., 19:00 - 21:00 Uhr:

handarbeitsKreis – Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 16.12., 14:30 - 18:00 Uhr:

50 plus X - der besondere Nachmittag

Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Di, 16.12., 16:15 - 17:30 Uhr:

roncalliTeens - der Treff  für Jugendliche 

• Do, 18.12., 12:15 Uhr:

mittagsTisch - Amals Syrisches Menü                   

Leider schon ausgebucht.

• Do, 18.12., 19:30 - 21:30 Uhr:

zwischenRaum – offen, anregend, intensiv

• Do, 08.01., 19:30 - 21:00 Uhr:

meditativTanzen - entpannend, spirituell, bewegt

nur für Frauen

• Di, 13.01., 8:00 Uhr:

sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

• Do, 15.01., 12:15 Uhr:

mittagsTisch – Lakefleisch (oder Schafskäse)

Anmeldung bis Dienstag vorher um 12:00 Uhr    

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 

Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Erst wieder am 14. Januar

Von 8:00 bis 10:30 Uhr 

Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr

größere Gruppen möglichst längerfristig

Klangschale statt Glühwein
Jeder hat seine eigene Weise, den Advent zu verkosten.

Der  eine  genießt  das  fröhliche  Glühweingedrängel  auf

dem Adventsmarkt, die andere mag es, im Roncalli eine

„Klangbad“ zu nehmen und  ganz entspannt in Fantasie

auf Reise zu gehen. Und dann gibt’s da noch die Men-

schen, die das eine locker mit dem anderen und noch viel

mehr  kombinieren.  Dafür  braucht  es  immer Leute,  die

sich hinter die Theke, in den Gewölbekeller oder hinter

die Klangschalen begeben, um es für andere Advent wer-

den zu lassen. 

Deshalb  an dieser  Stelle  eine achtsames Danke an die

zahlreichen Suppen-, Pommes-, Crêpes- und Heißgetränk-

Bereitenden. Danke zugleich an Belinda Bieber für die tie-

fenentspannten Klänge. Und an alle, die sich sonst noch

im  und  für  das  Roncalli  adventlich  engagieren.  Möge

ihnen dabei diese wundervolle Zeit auf Weihnachten hin

selber wohltun.

Apropos:

Klangbad & Fantasiereise

An den Freitagen

12. & 19. Dezember

von 17:00 bis 18:00 Uhr

gibt es jeweils

 noch freie Plätze.

Kosten: je 15,- €

Bitte anmelden.

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de

Demnächst bei uns im Roncalli:

The Week - Drei Abende für das Klima 

mit Katharina Musiol 

27.–29. Januar, 19:00–21:00 Uhr

Weitere Infos im Programmheft.

Bitte anmelden.
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Samstag, 06.12.2025 –
Hl. Nikolaus, Bischof von Myra
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Steinbach
17:00 Uhr Vorabendmesse -
	L ichter-Messe mit der
	L iedertafel Steinbach
	 f. Egon, Edith u. Susanne Grimm
	 f. leb. u. verst. Mitglieder
	 der Liedertafel Steinbach
	 f. Edwin Sauer u. Ang.
	 f. Pfr. Anton Briemer,
	 Schwestern Simperta u. Dietfrieda
	 f. Else Hein u. verst. Ang.
	 f. Anita u. Ferdinand Junker,
	 Edeltraud u. Josef Bauer,
	I rmgard Reißing, Marianne Friedl
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Dreiviertel Sonntag

Sonntag, 07.12.2025 –
2. ADVENTSSONNTAG
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 f. Kornelia u. Josef Franz
Rückersbach
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Schwester Udeline Dahlheimer
	 f. Dieter, Walter, Helmut u. Leni Schmitt
Schmerlenbach
18:00 Uhr Messfeier des PR AB-Ost
	 in Schmerlenbach
	 anschl. spielen die Winzenhohler
	 Musikanten – mit kleiner Bewirtung

Dienstag, 09.12.2025 –
Sel. Liborius Wagner
Johannesberg
11:15 Uhr Messfeier, anschl. Mittagstisch
18:00 Uhr Dienstags mal anders -
	 zum Adventskalender

Mittwoch, 10.12.2025 –
Mittwoch der 2. Adventswoche
Rückersbach
07:00 Uhr Rorate
	 mit anschließendem Frühstück
	 f. Rita Hofmann u.
	 Pfarrer Ludwig Gerhard

Donnerstag, 11.12.2025 –
Donnerstag der 2. Adventswoche
Glattbach-RZ
06:00 Uhr Rorate, anschl. Frühstück
	 f. Berthold Schlotzhauer,
	 leb. u. verst. Ang.
Johannesberg
14:00 Uhr Messfeier für Senioren
	 anschl. Adventsfeier
	 f. Maria Bumm best. vom
	K apellenverein Breunsberg
	 f. Valentin Steinbacher,
	 Günter Steinbacher u. alle Ang.
	 f. Marga u. Heribert Heilmann

Freitag, 12.12.2025 –
Freitag der 2. Adventswoche
Steinbach
17:30 Uhr Rosenkranz
	 für die verfolgten Christen weltweit
18:00 Uhr Messfeier
	 f. Thomas Goldhammer u. verst. Ang.

Kirchliche Nachrichten

Nikolaus
In dieser Woche feiern wir das Fest des 
Heiligen Nikolaus. Viele Kinder freuen sich 
auf diesen Tag, Nikolaus schenkt uns viel 
Gutes.
Nikolaus war Bischof von Myra in Klein-
asien, heutige Türkei, ein Hafen im Mittel-
meer. Wahrscheinlich war er auch Teilneh-
mer des Konzils von Nizäa 325, wo das 
heutige Glaubensbekenntnis der Christen 
festgelegt wurde.
In meiner Kindheit war er ein wenig zwie-
spältig. Uns Kindern wurde oft große 
Angst vor dem Nikolaus gemacht. Wenn 
wir zu laut waren, klopfte jemand ans 
Fenster und man sage: das war der Niko-
laus, er mahnt euch. Wenn er kam brach-
te er sein großes Buch mit, in dem alles 
stand, was wir Kinder nicht gut gemacht 
hatten. Sein Knecht Ruprecht war mit 
Rute und Sack für die bösen Kinder dabei. 
Ich glaube, das war nicht gut.
Heute ist es anders. Heute nähern wir uns 
wieder dem guten Bischof Nikolaus. Er 
hatte ein ganz großes Herz für die Kinder, 
die Armen und Schwachen. Auch in der 
Ostkirche wird er deshalb verehrt.
In Geschichten wird viel von seiner Güte 
erzählt. Einem bitterarmen Vater schenkte 
er für seine Töchter  zwei Goldklumpen. 
Als in seiner Stadt eine große Hungersnot 
war, war im Hafen ein römisches Getreide-
schiff. Er bat den Kapitän, sein Getreide 
der hungernden Bevölkerung zu geben Er 
tat es. Und als er in Rom ankam, hatte er 
wieder Getreide im Schiff.
In Nikolaus zeigt sich die Liebe und Güte 
Jesu für die Armen und Schwachen. Des-
halb feiern wir ihn jedes Jahr.
Ich wünsche uns allen ein Stück von der 
Liebe zu den Kleinen - wie Nikolaus.
Ihr Karl Mödl, Pfr. i. R.
mit dem Seelsorgeteam

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 05.12. bis 14.12.2025

Freitag, 05.12.2025 –
Freitag der 1. Adventswoche
Johannesberg
06:00 Uhr Rorate
	 anschl. Frühstück im MGH
	 f. Hermine u. Valentin Steinbacher u. Ang.
09:00 Uhr Krankenkommunion
	 für Johannesberg und Filialen

Samstag, 13.12.2025 –
Hl. Odilia und Hl. Luzia
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse
	 mitgestaltet vom Männerchor des
	 Gesangsvereins Germania Glattbach
	 f. Gudrun Undesser u. verst. Ang.
	 f. Bertram Gussmann
	 f. Renate u. Eckart Henz,
	 leb. u. verst. Ang.
	 f. Aurelia u. Angelus Sauer u.
	 Schwiegersöhne
	 f. die Verst. Sänger der Germania
	 Glattbach - Urban Kunkel, Willi Stumpf,
	 Heinz-Wilhelm Hackstein u. Michael Ebert
	 f. Franz Poremba u. Eltern
Sonntag, 14.12.2025
3. ADVENTSSONNTAG (GAUDETE)
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Erna Wüst, Eltern,
	 Schwiegereltern u. Ang.
	 f. Cecilia u. Hugo Geis u. Ang.
	 f. Maria Messenzehl
Rückersbach
10:00 Uhr Messfeier
	 f. alle Verstorbenen in Sternberg

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
Information aus dem Pastoralen Raum
AB-Ost
Personelle Veränderungen
im Pastoralen Raum AB-Ost
Liebe Gemeindemitglieder,
in unserem Pastoralen Raum stehen zwei 
bedeutende personelle Veränderungen an:
Pfarrer Matthias Rosenberger (Hösbach) 
tritt aus gesundheitlichen Gründen in den 
Ruhestand, und Pfarrer Alfred Bauer 
(Goldbach) wird künftig als Teampfarrer 
im Pastoralen Raum Erlenbach am Main 
wirken.
Wir danken beiden herzlich für ihren Ein-
satz, ihren Glauben und ihr seelsorgliches 
Wirken in unseren Gemeinden. Viele von 
Ihnen haben mit ihnen Gottesdienste ge-
feiert, Gespräche geführt, Unterstützung 
erfahren oder besondere Momente geteilt.
All dies bleibt in guter Erinnerung.
Auch wenn uns durch diese Veränderun-
gen personelle Ressourcen verloren ge-
hen, möchten wir Ihnen versichern:
Wir lassen Sie nicht alleine.
Das Pastoralteam AB-Ost wird weiterhin 
für alle Gemeinden da sein – zuverlässig, 
zugewandt und mit dem festen Wunsch, 
den Glauben vor Ort lebendig zu halten.
Gemeinsam mit engagierten Ehrenamtli-
chen sorgen wir dafür, dass kirchliches Le-
ben weiterhin erfahrbar bleibt.
Wir bitten Sie um Ihr Vertrauen, um Ihr Ge-
bet und um Ihre Unterstützung in dieser 
Zeit des Übergangs.
Bleiben wir miteinander auf dem Weg – im 
Glauben und in der Zuversicht, dass Gott 
uns begleitet.
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Pastoralteam im Pastoralen Raum
Aschaffenburg-Ost
Pfarrer Erich Sauer, Moderator
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Elisabeth Rosenberg, 67, Rentnerin,
	 Am Wingert 26 b,
	 63867 Johannesberg, OT Rückersbach
Gudrun Wombacher, 64, Rentnerin,
	 Am Wingert 15, 63867 Johannesberg,
	O T Rückersbach
Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen 
sich nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
15.02.2026 in der Kirche Kreuzerhöhung 
der Gemeinde vor.
Die Wahl erfolgt per Akklamation 
nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
01.03.2026 in der Kirche Kreuzerhöhung 
durch die versammelte Gemeinde.
Vielen Dank den Frauen und Männern, die 
sich zur Wahl stellen und in ihrer Kirchen-
gemeinde Verantwortung in der Pastorale 
übernehmen werden.
Johannesberg, 01.12.2025
Alexander Fuchs, Diakon,
Vorsitzender des Wahlausschuss
Neue KommunionhelferInnen
in unserer PG
Auf Vorschlag von Pfarrer Nikolaus Hegler 
und mit Zustimmung des PGR Vorstandes 
wurden die folgenden vier Personen zu 
Kommunionhelfern ausgebildet:
	 Denise Bauer, Glattbach
	 Marlies Kraus, Johannesberg
	 Egon Kress, Rückersbach
	 Franz Leitzinger, Rückersbach
Der Bischof von Würzburg, Dr. Franz 
Jung, erteilte ihnen für den Pastoralen 
Raum Aschaffenburg-Ost auf fünf Jahre 
die Erlaubnis zur Kommunionspendung.
Herzlich Willkommen und vielen Dank für 
Ihre Bereitschaft in der Liturgie mitzuwir-
ken!�N ikolaus Hegler, Pfarrer
Kinderkirche in Glattbach
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am 
6. Dezember, 17.45 Uhr, in St. Marien, 
Glattbach. Der Nikolaus hat sein Kommen 
zugesagt.
Frauenfrühstück
Alle interessierten Frauen sind herzlich 
eingeladen zum nächsten Frauenfrühstück 
am Mittwoch, 10. Dezember 2025, 9.00 
Uhr im MGH Johannesberg.
Thema: Weihnachtliche Geschichten, 
Texte, Lieder etc.
Wir gestalten mit verschiedenen Beiträgen 
eine kleine adventliche Feier.
Herzlich willkommen! Nähere Informatio-
nen bei Doris Riedel, Tel. (0 60 29) 81 30
Besondere Gottesdienste
in der Adventszeit
Donnerstag, 04.12.2025, 18.30 Uhr
	L ichtermesse, Glattbach
Freitag, 05.12.2025, 6.00 Uhr
	 Rorate, Johannesberg
Samstag, 06.12.2025, 17.00 Uhr
	L ichtermesse, Steinbach
Mittwoch, 10.12.2025, 7.00 Uhr
	 Rorate, Rückersbach
Donnerstag,11.12.2025, 6.00 Uhr
	 Rorate, Glattbach
Mittwoch, 17.12.2025, 18.00 Uhr
	 Bußgottesdienst, Glattbach
Freitag, 19.12.2025, 6.00 Uhr
	 Rorate, Johannesberg
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 08.02.2026, um 14.00 Uhr
Sonntag, 08.03.2026, um 14.00 Uhr

Veröffentlichung der Wahlvorschläge 
zu den Wahlen der Gemeindeteams 
(=Kirchenteams) in der PG Glattbach-
Johannesberg „St. Maria und Johannes 
d.T.“
Der Wahlausschuss zur Wahl der Gemein-
deteams in unserer Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg „St. Maria und 
Johannes der Täufer“ hat in seiner Sitzung 
am Freitag, 29.11.2025, folgende Wahlvor-
schläge einstimmig beschlossen:
In der Pfarrei St. Marien Glattbach stel-
len sich die folgenden Personen zur 
Wahl:
Denise Bauer, 40 Jahre, Steuerfachwirtin, 	
	 Weihersgrund 3, 63864 Glattbach
Christian Giegerich, 47 Jahre,
	 Entwicklungsingenieur,
	 Weihersgrund 31a, 63864 Glattbach
Frank Metzger, 51 Jahre,
	K aufmännischer Angestellter,
	 Hauptstraße 159, 63864 Glattbach
Vanessa Riemer, 37 Jahre,
	 Bankangestellte, 			 
	 Baumacker 2, 63864 Glattbach
Tobias Schürmann, 69 Jahre, Rentner,
	 Gelnhäuser Str. 16,
	 63867 Johannesberg
Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen 
sich nach dem Gottesdienst am Samstag, 
14.02.2026 in der St. Marien Kirche der 
Gemeinde vor.
Die Wahl erfolgt per Akklamation 
nach dem Gottesdienst am Samstag, 
28.02.2026, in St. Marien durch die ver-
sammelte Gemeinde.
In der Pfarrei St. Johannes Enthaup-
tung Johannesberg stellen sich die fol-
genden Personen zur Wahl:
Erika Bernhard, 68 Jahre, Rentnerin,
	 Dorfstraße 20, 63867 Johannesberg
Maria Sophie Grunenberg, 16 Jahre,
	 Schülerin,
	 Johannesstr.37, 63867 Johannesberg
Christian Sauer, 50 Jahre,
	 Chemotechniker,
	 Am Sportplatz 2, 63867 Johannesberg
Bettina Stadtmüller, 64 Jahre,
	 Bankkauffrau,
	 Altstadt 6, 63867 Johannesberg
Theresa Schneider, 16 Jahre, Schülerin,
	 Am Honigacker 11, 63867 Johannesberg
Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen 
sich nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
15.02.2026 in der Kirche St. Johannes 
Enthauptung vor.
Die Wahl erfolgt per Akklamation 
nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
01.03.2026 in St. Johannes Enthauptung 
durch die versammelte Gemeinde.
In der Filiale Kreuzerhöhung Rückers-
bach stellen sich die folgenden Perso-
nen zur Wahl:
Karin Emge, 56 Jahre, Finanzbeamtin,
	 Am Hang 5, 63867 Johannesberg,
	O T Rückersbach
Lea Fleckenstein, 37 Jahre,
	K rankenschwester, Sternberg 26,
	 63867 Johannesberg, OT Rückersbach
Rosel Franz, 63 Jahre,
	 Verwaltungsangestellte, Hörsteiner Str. 7, 	
	 63867 Johannesberg, OT Rückersbach
Reinhold Kammerlander, 66 Jahre,
	 Rentner, Sternberg 11,
	 63867 Johannesberg, OT Rückersbach
Egon Kress, 64 Jahre, Rentner,
	 Sternberg 14, 63867 Johannesberg,
	O T Rückersbach
Andrea Leitzinger, 61, Bankkauffrau,
	 Sonnenbergstraße 10,
	 63867 Johannesberg, OT Rückersbach

Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergeleitet 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Bestellungen spätestens 3 Wochen vor 
Termin eingereicht werden.

Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43

Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!

Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25
Fax: 42 45 90
E-Mail: pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag � 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag		�   09:30 – 11:30 Uhr
Jedoch ist das Pfarrbüro am 04. und 
05.12. für den Besucherverkehr ge-
schlossen. Sie erreichen uns weiterhin 
über den Anrufbeantworter oder per E-
Mail.
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

********************************
Jahreslosung 2026:
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!“ (Offenbarung 21,5)
Ein kleiner Moment der Unachtsamkeit 
– und klirr! Etwas fällt zu Boden und zer-
bricht. Solche Dinge lassen sich meist 
ersetzen. Doch manchmal zerbrechen 
Vertrauen, Beziehungen oder Hoffnungen 
– und dann schmerzt es tief. Unser Leben 
ist zerbrechlich.
In Japan gibt es eine Kunst, Zerbroche-
nes zu heilen: Kintsugi. Dabei werden die 
Risse mit Gold ausgefüllt und Tassen er-
strahlen in einem neuen Glanz. Die Bruch-
stellen bleiben sichtbar – und machen das 
Gefäß erst besonders schön.
Was wäre, wenn wir mit unseren eigenen 
Verletzungen und denen von anderen, mit 
unseren Lebensscherben nicht so bleiben 
müssten. Die Bruchstellen des Lebens ge-
rade nicht kaschieren, sondern offen und 
ehrlich zu ihnen stehen – im Wissen da-
rum, dass sie uns wertvoll machen. Und 
vielleicht ist Gott wie ein Kintsugi-Meister: 
Und so wie der Kintsugi-Meister fehlende 

Scherben nachbildet und an die richtige 
Stelle setzt, so vollendet Gott auch das, 
was bei uns fehlt. Die vergoldeten Nar-
ben zeigen, dass Vergeben und Verzei-
hen nicht Vergessen bedeutet. Aber Gott 
schenkt Neuanfang!
Wir sind gerne für Sie da - hören wir, beten 
mit Ihnen und suchen nach dem Neuen, 
das Gott schenkt. Denn er spricht: „Siehe, 
ich mache alles neu.“
M. Schönwald & das St. Paulus-Team

********************************
Wir sammeln weiter…
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
im Kreuzgang im bereitgestellten Korb ab-
geben, sollte das Tor geschlossen sein, 
läuten Sie gerne zu den Öffnungszeiten 
am Pfarrbüro oder bringen Ihre Spende 
zu den Gottesdienstzeiten. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 07.12. – 2. Advent
18:00 Uhr Abendgottesdienst
	 Sing & Pray im Advent, A. Kobler
Sonntag, 14.12. – 3. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst, M. Schönwald
	 anschl. Kirchenkaffee im Gemeindehaus
Sonntag, 21.12. – 4. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst, K. Klein
	 anschl. Kirchenkaffee im Gemeindehaus

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich 
zum Haupt-Gottesdienst statt. Und wir fei-
ern Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst wird dann 
auch wieder hier bekanntgegeben. 

********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
8. Dezember
	 „Vorfreude auf Weihnachten“
	 Refin.: V. Wölfle
12. Januar
	 „Digitale Information u. Unterstüt-
zung 		  für den Gebrauch ih-
res Handys“
23. Februar
	 „Musik mit Heribert“
9. März
	 „Lumiere Cameroun“
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

Adventskonzert 
am Dienstag, 09.12. um 18:30 Uhr
Unter dem Motto „That´s Christmas to 
me“ spielen Miriam Möckl, Sopran, Betti-
na Linck, Harfe, Eva-Maria Claas, Klavier 
und der FEMM-Frauenchor weihnachtliche 
Klänge in der Pauluskirche. 
Der Eintritt ist frei – Spenden erbeten.

********************************
Krabbelgruppe
In unsere Krabbelgruppe laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 
kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen.
Rückfragen oder Anmeldungen gerne an 
das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitragen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangelischen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: 
Pfarram St. Paulus, V. Wölfle 

********************************
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von der 
Fachstelle Gemeindecaritas und A. Haas, 
Diplom-Sozialpädagogin im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg, zu einem ersten 
Austausch eingeladen – mit dem Ziel, eine 
neue Nachbarschaftshilfe für Damm/
Strietwald auf den Weg zu bringen.
Beim Infoabend kamen Engagierte aus 
unterschiedlichen Bereichen zusammen: 
aus der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der 
Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA und 
der Kommunalpolitik.
Dabei wurde deutlich: Die frühere Nach-
barschaftshilfe, die über viele Jahre von 
Gemeindereferentin G. Kern aufgebaut 
und getragen wurde, hat viel Gutes be-
wirkt. Daran möchten wir anknüpfen – in 
neuer Form und mit breiterer Beteiligung.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein 
offenes Ohr – keine Pflege, keine Reini-
gung, aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann 
melden Sie sich – oder lassen Sie sich 
ansprechen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.� V. Wölfle

********************************
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
Sonntag, 11.01.2026, um 18.00 Uhr. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdient mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen.
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St. Paulus Projektchor – Proben und 
Einladung zur Adventsmusik
Der St. Paulus Projektchor geht in eine 
neue Runde – offen für alle, die gerne 
singen und sich für eine begrenzte Zeit 
einem Chorprojekt anschließen möchten. 
Wer Lust hat, seine Stimme in einer netten 
Gruppe einzubringen, ist herzlich eingela-
den – auch ohne Chorerfahrung.
Unter der Leitung von S. Reinschmidt 
beginnen die Proben jeweils mit kurzen 
Stimmbildungsübungen, um Stimme und 
Körper auf das gemeinsame Singen einzu-
stimmen. Die Proben finden dienstags um 
18.45 Uhr im Gemeindehaus St. Paulus 
statt (Zugang über Bobstraße 17, 63741 
Aschaffenburg).
Die Probentermine sind: 9.12., 16.12.
Den Abschluss unseres Herbst-Winter-
Projekts bildet eine adventliche Veran-
staltung am Donnerstag, 18. Dezember, 
um 18.30 Uhr unter dem Titel:
	 „Lieder · Musik ·
	 Gedanken zur Vorweihnachtszeit“
An diesem Abend wird der Projektchor ge-
meinsam mit dem Posaunenchor und den 
Handglocken zu hören sein. Es gibt Musik 
zum Zuhören, Lieder zum Mitsingen und 
Gedanken, die durch die Adventszeit be-
gleiten.
Wer gerne singt oder das einmal auspro-
bieren möchte, kann einfach dazukommen 
– für eine begrenzte Zeit, mit überschau-
barem Aufwand und viel Freude an der 
Musik.
V. Wölfle für den Projektchor

********************************
Neustart in der Bücherei
In der Bücherei St. Paulus tut sich wieder 
etwas. Geschichten verbinden Menschen, 
bringen miteinander ins Gespräch und öff-
nen Türen. Darum gibt es jetzt zwei neue 
regelmäßig stattfindende Angebote, die 
Lust auf Lesen und den Austausch ma-
chen: GedankenRaum und Geschichten 
für Herz und Mut.
GedankenRaum – Lesen und Leben teilen
Der GedankenRaum findet einmal im Mo-
nat als offenes Treffen statt – mit Zeit zum 
Zuhören, Austauschen und Nachdenken. 
Mal steht ein Buch im Mittelpunkt, mal ein 
Thema aus dem Leben. Kein Pflichtpro-
gramm, keine Vorbereitung – einfach ein 
Abend in guter Atmosphäre.
Termine: Freitag, 30.01. und 27.02.,
jeweils 18.30 – 20.00 Uhr
„Geschichten für Herz und Mut“. 
Vorlesestunde für Kinder 
in der Bücherei St. Paulus

Dieses Angebot richtet sich an Kinder von 
4 bis 8 Jahren. Gemeinsam hören wir Ge-
schichten, die Mut machen und das Herz 
berühren. Es geht um Freundschaft, Ver-
trauen, Familie und kleine Alltagsaben-
teuer, in denen Kinder sich wiederfinden 
können.
Termine: Sonntag, 18.01. und 01.03.,
jeweils 10.00 Uhr
Beide Angebote finden in der Bücherei 
St. Paulus, Boppstr. 17, statt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig – einfach vorbeikom-
men und mitmachen.
Gestaltet werden die Treffen von O. Pen-
ner und K. Klein, die die Bücherei Schritt 
für Schritt wieder mit Leben füllen.
Wer Freude an Büchern, Begegnung und 
guten Ideen hat, ist herzlich eingeladen, 
das Büchereiteam zu unterstützen.
V. Wölfle

********************************
Vorschau Weltgebetstag 2026
Ökumenischer Gottesdienst 
06.03.2026 um 18.00 Uhr in der
St. Pauluskirche Aschaffenburg/Damm.
Im Anschluss Einladung zum gemütlichen 
Ausklang im Gemeindehaus St. Paulus.

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.

12

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH
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Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen Hofmann

In Aschaffenburg, nur am Schönbergweg 27
(gegenüber Dämmer Friedhof)

Auch nach dem Tod unseres Chefs 
und Firmengründers sind wir für Sie da 
und bitten weiterhin um ihr Vertrauen.

Telefon 06021/21755

Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Glattbacher Dorfbus auf dem Advents-
markt in Glaftbach!
Der Adventsmarkt in Glattbach am ersten 
Adventswochenende war für die gesamte 
Gemeinde ein sehr wichtiges und schönes 
gesellschaftliches Ereignis mit ganz vielen 
Begegnungen und Gesprächen.
Darüber hinaus konnten wir mit unserem 
erweiterten Dorfbus-Team durch den Ver-
kauf von Flammkuchen aus unserem 
Holzofen (made by Elmar Hesbacher – 
danke dafür!) für die anstehende Anschaf-
fung unseres neuen Dorfbusses einen Er-
lös von 1.070 € erzielen.
Herzlichen Dank an alle Helfer, die zu die-
sem Ergebnis beigetragen haben!
Auch zukünftig wollen wir für alle Glattba-
cherinnen und Glattbacher diesen Dorfbus 
erhalten und sicherstellen.
Dazu benötigen wir weiterhin Ihre tatkräfti-
ge finanzielle Unterstützung, um für das in 
die Jahre gekommene Fahrzeug eine zu-
kunftsträchtige Ersatzbeschaffung durch-
zuführen.
Wenn Sie dieses Projekt unterstützen 
möchten, helfen Sie mit, unsere Gemein-
de ein Stück lebenswerter zu erhalten.
Spenden können Sie auf folgendes Kon-
to:
Kontoinhaber:
	 St. Johanniszweigverein Glaftbach
Kennwort:
	 Spende Dorfbus
Bank:
	 Frankfurter Volksbank Rhein-Main eG
	I BAN: DE57 5019 0000 0101 1044 35
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns 
bei Ihnen sehr herzlich!
Dorfbus-Team Glattbach
Rainer Hummels | Justus Roos |
Michael Deller | Kurt Baier

Darts-Abteilung
Ergebnisse
4. Spieltag –
Freitag, 28.11.25, 19.00 Uhr
FSV Glattbach II – FC Eichenberg II� 7:5
Endlich konnte unsere Zweite, nach einem 
spannenden Abend, den ersten Saison-
sieg feiern. Mit einem Verhältnis von 27:23 
Legs behielt man am Ende die Nerven 
und somit durften sich Adam, Furkan, Andi 
S., Frank und Marlon freuen.
Punkte für den FSV: Adam (2), Marlon (1), 
Furkan (1), Andi S. (1), Adam/Marlon (1), 
Frank/Furkan (1).
Highlights: Andi S. (HF 105)
Am kommenden Wochenende sind bei-
de Mannschaften spielfrei.
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag
jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen 
und gewünscht. Kommt also gerne unver-
bindlich vorbei.



13

An der Stelle muss noch der taktisch her-
vorragende Schachzug von Brücki er-
wähnt werden. Vor dem Spiel gab er Noah 
M. noch den Auftrag, sich erstmal um die 
Nummer Zehn des Gegners zu kümmern, 
der in den vorherigen Spielen das „ganze 
Spiel“ gemacht hat. Im Finale aber wurde 
er von unserer Nummer Elf total abgemel-
det.
Neben dem Siegerpokal konnte Noah M. 
noch eine besondere Auszeichnung mit 
nach Hause nehmen.
Noah wurde mit der Torjägerkanone als 
bester Torschütze des Turniers ausge-
zeichnet.
Für den SCR spielten Jakob B. (Torwart), 
Noah M. (11 Tore), Jonas (8), Tom B. (4), 
Samuel, Toni, Max K. und Marek.
Für den SCR Timo Koch, Robby Sänger, 
Christian Brückner und Sebastian Moos ☺️

Trainingszeiten
Herren: 
Dienstag und Donnerstag ab 19:00 Uhr
Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr
Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike hat Winter-
pause. Zu Beginn der Sommerzeit 2026 
geht es weiter.

Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
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Abteilung Fußball
JUNIOREN
Beim ersten Hallenturnier der Saison, hieß 
es für die U9 des SC Rauenthal „Finale 
ooh oh, Finale oooh oh“. So viel vorne-
weg.
Im ersten Gruppenspiel kamen wir hervor-
ragend ins Turnier und schlugen Unteraf-
ferbach mit 4:0.
Im zweiten Spiel hatte Hochspessart mit 
13:0 das Nachsehen.
Gegen Feldkahl II merkte man dann deut-
lich den hohen Sieg im vorherigen Spiel. 
Dennoch konnten wir uns mit 2:0 durch-
setzen.
Im letzten Gruppenspiel gegen Strietwald, 
ging es um den Einzug ins Finale und man 
konnte in der Kabine schon die Spannung 
spüren - die Jungs waren heiß wie Fritten-
fett auf das Finale und siegten souverän 
mit 2:0.
Somit standen wir völlig verdient im Finale 
gegen den Gastgeber aus Feldkahl/Rot-
tenberg.
Die Trainer des SCR ließen die Jungs 
nicht mehr auf die Tribüne. Ziel war es, in 
der Kabine sicherzustellen, dass der volle 
Fokus jetzt auf dem Finale liegt. *Denn ein 
Finale spielt man nicht einfach, man ver-
dient es sich!*
Der Fokus war leider aber nicht von Be-
ginn an da. So war es gleich der erste 
Angriff, den die Feldkahler zum 0:1 nut-
zen. Wer jetzt aber denkt, die jungen Rau-
enthaler würden die Köpfe hängen lassen, 
der irrte sich gewaltig. Tom B. zeigte sich 
extrem aufmerksam und sorgte nach ei-
ner Unachtsamkeit der Feldkahler Hinter-
mannschaft in Gerd Müller Manier für das 
1:1.
Dann feuerte die junge Mannschaft ein 
wahres Feuerwerk an Chancen ab. Die 
volle Halle mit vielen Unterstützern des 
SCR, musste sich aber bis zirka 90 Se-
kunden vor Schluss gedulden, bis Noah 
M. den viel umjubelten Siegtreffer erzielte.
Bis auf das Tor (unser einziges Gegentor 
an diesem Tag!), hatte der Gegner keine 
Chance mehr und wir siegten auch im Fi-
nale verdient mit 2:1.

Liebe Leserinnen und Leser,
hier eine Vorankündigung, damit Sie sich 
rechtzeitig mit Lektüre, Spielen und was 
es sonst noch so bei uns gibt, eindecken 
können. Ab 22. Dezember bis einschließ-
lich 6. Januar 2026 feiern wir Weihnachten 
und alles was dazu gehört. Deshalb bleibt 
die Bücherei geschlossen.
Weihnachten mal anders: Spannung 
statt Besinnlichkeit!
Frank M. Reifenberg / Mister Lugosi 
und die verschwundenen Kinder (eine 
unheimliche Weihnachtsgeschichte)
Als Jeremias W. Pepperfield das Antiqui-
tätengeschäft des unheimlichen Mister Lu-
gosi betritt, staunt er nicht schlecht. Denn 
Mister Lugosi hat gerade den größten Ad-
ventskalender aller Zeiten geliefert bekom-
men. Und jetzt soll ausgerechnet er, Pep-
per, in den Kalender klettern, um dessen 
Geheimnis zu lüften. Knarrend öffnet sich 
das erste Türchen – und zieht Jeremias in 
eine Welt voller Gefahren und Geheimnis-
se, aus der es vielleicht keine Rückkehr 
gibt. (ab 9 J.)
In unserem Weihnachtsregal finden sich 
natürlich auch stimmungsvolle und grusel-
freie Medien zum Fest und zwar für Kinder 
aller Altersstufen (und natürlich auch für 
Erwachsene).
Mal wieder Lust zum Spielen, Reden 
und Kaffeetrinken?
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 9. Dezem-
ber, von 14.00 bis 17.00 Uhr im Roncalli 
statt.
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
Montag: � 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag: � 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
E-Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam



Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle
Abteilung: Handball
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Fürth/Krumb. –
HSG Haibach/Glattbach� 28:22
Damen 2
TV Schaafheim –
HSG Haibach/Glattbach II� 29:21
Herren 1
TV Gr.-Umstadt II –
HSG Haibach/Glattbach� 25:22
Fehler über Fehler
Die Damen gastierten bei der HSG Fürth/
Krumbach.
Der Beginn gestaltete sich gut für die Gäs-
te. (2:5) Aber auch bei den guten Aktionen 
zeigten sich schon die ersten Fehler. Un-
konzentriertheiten, technische Fehler, ge-
ringe Chancenverwertung häuften sich im-
mer mehr.  So entging es den Damen eine 
stabilere Führung zu erlangen und machte 
den Gastgeberinnen das Tor auf um die 
Führung zu übernehmen.
Anstatt die Fehler in der zweiten Hälfte ab-
zustellen, wurden diese nur umso mehr. 
Trotz dessen schaffte man es immer noch 
dran zu bleiben (21:20). In den letzten 5 
Minuten verlor man dann jedoch komplett 
den Faden und kassierte Zeitstrafen. So 
zog die HSG Fürth/Krumbach Tor um Tor 
davon. Am Ende verlor man 28:22.
Jetzt heißt es das Spiel schnell abzuhaken 
und nächste Woche wieder voll anzugrei-

fen. Da gastiert man bei der TSG Offen-
bach-Bürgel. 
Anpfiff 19.00 Uhr in der Sportfabrik Stadt-
werke Offenbach.
Es spielten: C. Sauer, S. Trapp
D. Rosenzweig (2), S. Flörchinger (2), 
R. Latakaite-Willig (5), N. Horlebein (1), 
A. Nagel (0), M. Hattig (2), F. Hember-
ger (6/2), S. Waßmer (1), L. Müller (0), A. 
Striegl (3)
Vorschau Aktive
Damen 1
	 TSG Offenbach-Bürgel –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 06.12.2025 um 19:00 Uhr
in der Sportfabrik Stadtwerke Offenbach
Damen 2
	 HSG Haibach/Glattbach II –
	 HSG Odenwald II
am 06.12.2025 um 15:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 1
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 HSG Odenwald
am 06.12.2025 um 19:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 2
	 HSG Haibach/Glattbach II –
	 HSG Odenwald III
am 06.12.2025 um 17:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mD-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Odenwald� 22:28
mE 1 - Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
JSG Groß-Umstadt/Habitzheim� 2:0
mE 2 - Jugend
HSG Haibach/Glattbach II –
HSG Kahl/Kleinostheim III� 2:0
wC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Bachgau� 28:24
wE-Jugend
HSG Odenwald –
HSG Haibach/Glattbach� 2:0
Kämpferische Leistung
gegen einen starken Gegner!
Nach der deutlichen Niederlage beim Spit-
zenreiter empfing unsere mD-Jugend am 
vergangenen Sonntag die JSG Odenwald. 
Der Gegner hatte bis dato zwar ledig-
lich zwei Punkte gesammelt, jedoch aus-
schließlich knappe Niederlagen gegen die 
Spitzenteams verzeichnet. Entsprechend 
war eine starke Mannschaft zu erwarten 
– was sich gleich zu Beginn der Partie 
zeigte (1:4 und 3:10). Im weiteren Verlauf 
passten sich unsere Jungs dem hohen 
Tempo an und fanden besser ins Spiel. Mit 
sehenswerten Treffern und Ballgewinnen 
in der Abwehr gelang es, den Rückstand 
bis zur Pause zu verkürzen (14:17).
Die zweite Hälfte verlief ausgeglichen, al-
lerdings fehlte uns in der Abwehr die nö-
tige körperliche Präsenz. Auch im Angriff 
agierten wir zu behäbig und ließen zahl-
reiche Chancen ungenutzt. Über die Zwi-
schenstände 19:22 und 21:25 endete die 
Partie schließlich 22:28 zugunsten der 
JSG Odenwald.
Insgesamt zeigten wir eine ordentliche 
Leistung. Mit konsequentem Training und 
hoher Motivation können wir uns weiter 
steigern und in der stärksten Liga des 
Handballbezirks Odenwald-Spessart kon-
kurrenzfähig bleiben.
Für unsere HSG2020 aktiv waren:
TW Aßmus, Ferdinand; Krausert, Matti 

6; Pfeifer, David; Poremba, Henry; Repp, 
Johan; Rogath, Simon 4; Roth, TW Linus; 
Ruhnau, Vincent 1; Sauer, Pepe; Schwarz, 
Tom 10; Willig, Joris 1.
ME1 mit 3. Heimsieg in Folge!
Am Sonntag, 30.11., traf die ME1-Ju-
gend um 14:15 Uhr in der KUS-Halle, 
Haibach im 3. Heimspiel in Folge auf die 
JSG Groß-Umstadt/Hab. Die HSG-Jungs 
erwischten bei der Spielformation 2x3:3 
einen Blitzstart und führten nach 2 Min. 
durch Vincent u. 2x Joris mit 3:0. Nach 
dem 3:2 positive Aktionen des HSG-An-
griffdrios mit Toren von Similan 2 u. erneut 
Joris u. Vincent zum 7:3 (8 Min.), sowie 
Fabian u. Deniz zur 5-Tor-Führung (9:4/11. 
Min.). Danach fanden die Gäste besser 
ins Spiel, verkürzten auf 9:7 (14. Min.), 
ehe man nach einigen Wechseln und gu-
tem Rückhalt von Maximilian im HSG-Tor 
durch 2x Pepe u. 1x Deniz auf 12:8 (18. 
Min.) erhöhten. Mit 12:10 ging es in die 
Halbzeitpause.
In den zweiten 20 Minuten bei der Spiel-
weise „6:6 offensive Manndeckung“ beide 
Teams überaus engagiert u. auf Augen-
höhe, wobei die HSG-ler zunächst ihre 
Führung durch 2 Penalty-Tore von Joris 
u. Simon zum 14:12 (23 Min.) und erneut 
2x Simon zum 16:14 (25. Min.) behaup-
ten konnten. Danach schwache Chan-
cenverwertung der HSG-ler und einige 
1:1-Schwächen in der Defensive, so dass 
die Gäste auf 16:19 (30 Min.) umstellten. 
In dieser kritischen Phase wechselte „Jo-
ker“ Joris ins HSG-Tor, der in den verblei-
benden 10 Min. nur noch 1 Gästetreffer 
zuließ! Mit tollem Einsatz der gesamten 
HSG-Truppe konnte man durch 2 Penaltys 
von Vincent u. Ben zum 18:19 (32. Min.), 
sowie 3 Tore von Pepe, Simon u. Maxi-
milian die drohende Niederlage abwen-
den und erneut mit 21:20 vorlegen. Nach 
einem TTO der Gäste behielt der HSG-
Nachwuchs die Übersicht, sodass De-
niz u. Pepe mit 2 Tempogegenstöße den 
umjubelten 23:20-Sieg, sowie 2:0 Punkte 
(Multiplikationsregel 23 T. x 9 Torschützen 
= 207 P. und 20 T. x 5 Torschützen = 100 
P.) sichern konnten.
Fazit: Ein über weite Strecken engagierter 
Auftritt der HSG 2020, bei dem das ge-
samte Team in entscheidenden Momen-
ten Verantwortung übernahm und sich der 
Einsatz bis zum Schlusspfiff auszahlte!
Es spielten: Im Tor u. Feldspieler M. 
Fuchs 1 u. J. Willig 4/1, sowie die Feld-
spieler D. Bergmann 3, S. Dietz 2, F. Mul-
trus 1, S. Rogath 4/1, V. Ruhnau 3/1, P. 
Sauer 4 u. B. Treusch 1/1. Verhindert wa-
ren M. Adelmann, K. Bathon u. D. Kraus.
Klarer Heimsieg nach Steigerung
in 2. Halbzeit!
Bedingt durch eine Software-Störung kann 
der Spielbericht vom 4. Meisterschafts-
spiel der ME1-Jugend, das bereits am 
22.11. in der AHK-Halle ausgetragen wur-
de, erst verspätet in kürzerer Form veröf-
fentlicht werden.
Der Nachwuchs der HSG 2020 (4:2 P.) 
hatte sich gegen die HSG Rodenstein (4:4 
P.) vorgenommen, mit einem Heimerfolg 
das eigene Punktekonto auf 6:2 auszu-
bauen, Bei der Spielweise 2x3:3 zunächst 
über die Zwischenstände 1:2/3:2/4:4 bis 
zur 6. Min. eine schwache Auftaktphase 
des Heimteams, ehe man in der 13. Min. 
erstmals mit 3 Tore (8:5) in Front lag. Nach 
dem 8:7 endlich erfreulichere Aktionen der 
HSG 2020 im Angriffsbereich, die nach 
dem 12:8 zum 12:9-Halbzeitstand führten.
In der 2. Hälfte kontinuierliche Leistungs-
steigerung innerhalb des Gastgeberteams 
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und über die Stationen 15:11 (23. Min.) 
u. 18:13 (26. Min.) konnte der Vorsprung 
zum letztlich ungefährdeten 24:17-Heimer-
folg ausgebaut, sowie die angestrebten 
2:0 Punkte gesichert werden.
Für die HSG 2020 spielten: Im Tor u. Feld 
abwechselnd M. Fuchs u. D. Kraus, sowie 
die weiteren Feldspieler M. Adelmann, D. 
Bergmann, S. Dietz, F. Multrus, S. Rogath, 
V. Ruhnau, P. Sauer, B. Treusch u. J. Wil-
lig. Verhindert war K. Bathon.
Verdienter Heimsieg gegen HSG Hörs-
tein/Michelbach II
Auch im zweiten Heimspiel der Saison 
zeigte das ME2-Team der HSG Haibach/
Glattbach eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und siegte gegen die HSG 
Hörstein/Michelbach II mit 18:12.
Dabei erwischten die Gäste bei der Spiel-
weise 2x3:3 den besseren Start und gin-
gen schnell mit 0:2 in Führung. Die die 
Jungs der HSG blieben jedoch ruhig und 
kamen nun besser in das Match. Mit viel 
Bewegung im Angriff und guten 1:1-Aktio-
nen gelang über die Stationen 2:2/3:4/4:4 
mit dem 5:4 (9. Min.) erstmals die Füh-
rung.
Danach kontrollierten die Gastgeber zu-
nehmend das Spiel. Die Abwehr stand 
stabiler, Zweikämpfe wurden entschlosse-
ner geführt und im Angriff fand man immer 
wieder gute Wurfpositionen. Nach dem 
6:5 (13. Min.) erzielten die Hausherren mit 
einem erfolgreichen Penalty sowie einem 
weiteren Treffer die 8:6-Pausenführung.
Zu Beginn der 2. Halbzeit bestimmten zu-
nächst die Jungs der HSG 2020 bei der 
Spielweise „6:6 offensive Manndeckung“ 
deutlich das Spielgeschehen. Mit gutem 
Zusammenspiel und temporeichem Um-
schalten auf Offensive, konnte der Vor-
sprung auf 11:7 (24. Min.) erhöht werden, 
ehe die Gäste bis zur 27. Min. nochmals 
auf ein Tor (11:10) herankamen. Das Gast-
geberteam antwortete prompt und konnte 
in seiner stärksten Phase mit lobenswerter 
Einsatzbereitschaft sowie erfolgreichen 
Angriffsaktionen die Führung bis zur 35. 
Min. vorentscheidend auf 16:10 ausbauen. 
In den Schlussminuten blieb man weiter 
konzentriert und konnte sich letztlich über 
einen verdienten 18:12 Heimerfolg freuen.
Für die HSG Haibach/Glattbach II spiel-
ten: Abwechselnd im Tor und Feld Anton 2 
und Leon, sowie die Feldspieler Jannis 2, 
Jonah, Kimi 1, Luan 4, Marvin, Max B. 3, 
Max M. 1, Mika, Ole 1, Philipp 1 u. Timon 
3.
Auswärtssieg bei der
JSG Groß-Zimmern/Dieburg II
Am Samstag, 22.11.2025, reiste das ME2-
Team der HSG Haibach/Glattbach zu ih-
rem 4. Meisterschaftsspiel der Winterrun-
de 25/26 nach Dieburg und trat dort gegen 
die JSG Groß-Zimmern/Dieburg II an.
Die HSG-Jungs starteten bei der Spielwei-
se 2x3:3 gut in die Partie und legten spiel-
freudig mit 2:1, 4:3 und 7:5 mehrfach vor. 
Auch wenn die Gastgeber zwischenzeitlich 
immer wieder ausgleichen konnten, blieb 
die HSG-Formation zielstrebig und brachte 
eine 9:8-führung in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel erhöhte der 
HSG-Nachwuchs bei der vorgegebenen 
Spielweise „6:6 offensive Manndeckung“ 
deutlich den Druck. Mit starkem Zwei-
kampfverhalten, schnellem Umstellen 
nach mehreren Ballgewinne und sauber 
herausgespielten Torchancen erhöhten 
die HSG-ler auf 12:8. Im weiteren Verlauf 
konnte man sich mit großer Spielfreude 
und guter Chancenverwertung über die 
Stationen 14:8 u.19:13 Schritt für Schritt 

weiter absetzen, während die JSG immer 
häufiger an der einsatzfreudigen HSG-Ab-
wehr scheiterte. So war spätestens beim 
22:15 das Match entschieden und der 
HSG-Nachwuchs konnte verdienterwei-
se mit einem 23:16-Auswärtserfolg u. 2:0 
Punkte die Heimreise antreten.
Für die HSG Haibach/Glattbach spiel-
ten: Abwechselnd im Tor und Feld  Anton 
4 und Leon, sowie die Feldspieler Jannis 
1, Kimi 1, Luan 5, Max B. 5, Max M. 2, 
Mika 1, Ole 1. u. Timon 3.
ME2-Team weiterhin ungeschlagen!
Am vergangenen Sonntag, 30.11.25 zeig-
te die ME2-Jugend ab 15:45 Uhr in der 
Kultur- und Sporthalle Haibach einen en-
gagierten Auftritt und konnte erfreulicher-
weise ihre Siegesserie auch im 5. Spiel 
der Winterrunde 25/26 fortsetzen. In einer 
spannenden, ausgeglichenen Begegnung 
konnte man sich mit 17:14 gegen die HSG 
Kahl/Kleinostheim III behaupten, womit die 
Jungs der HSG 2020 nach 5 Spielen den 
5. Sieg einfahren konnten!  
Das Gastgeberteam startete bei der Spiel-
formation 2x3:3 mit schneller Spielweise 
ins Spiel und lag bereits in der 4. Min. mit 
3:0 in Führung. Die flinken Gästespieler 
konnten aber schnell ausgleichen und so-
gar mit 4:5 in Front gehen (8. Min.). Da-
nach steigerten sich die Jungs der HSG 
2020 und mit gelungenen Aktionen im An-
griff sowie gutem Rückhalt von Keeper An-
ton konnte man nach dem 7:7-Zwischen-
stand bis zur 15. Min. mit 10:7 vorlegen. 
Nach temporeichem Spielverlauf ging es 
mit 10:8 in die verdiente Halbzeitpause.
Auch die 2. Hälfte wurde von beiden 
Teams intensiv fortgeführt. Nach der 
11:9-Führung (23. Min.) geriet die HSG 
2020 in der 27. Min. kurzzeitig nochmals 
mit 11:12 in Rückstand, antwortete jedoch 
mit großer Entschlossenheit. Mit einem 
Gang höher konnte in dem überaus span-
nenden Match mit lobenswertem Einsatz 
und sehenswerten Angriffsaktionen zu-
nächst der Ausgleich zum 12:12 (28. Min.) 
und bis zur 31. Minute die erneute Füh-
rung zum 14:12 (31. Min.) erzielt werden. 
Die Gäste gaben sich noch nicht geschla-
gen und nach dem 15:14-Anschlusstreffer 
(35. Min.) war die Spannung nicht mehr 
zu steigern. Mit vorbildlichem Einsatz- u. 
Siegeswillen ließ die Defensive der HSG 
2020 inkl. Torwart Leon in den letzten 5 
Min. kein Treffer mehr zu und machte un-
ter dem Jubel der Zuschauer mit zwei gut 
herausgespielten Toren den 17:14-Heim-
sieg und 2:0 Punkte perfekt.
Für die HSG Haibach/Glattbach II spiel-
ten: Wechselweise im Tor u. Feld: Anton 
2 und Leon, sowie die Feldspieler Ibrahim 
(1. Spieleinsatz!), Kimi 1, Luan 5, Marvin, 
Maximilian B. 5, Max M. 1, Mika, Ole 1 u. 
Timon 3. Leider verhindert waren Jonah 
G., Hein P. u. Jannis K.
Krimi mit bitterem Ende
Vergangenen Sonntag waren unsere Mä-
dels der weiblichen C-Jugend bei der 
HSG Stockstadt/ Mainaschaff zu Gast. 
Nach dem verdienten Sieg der letzten 
Woche wollte man zeigen, dass man sich 
auch gegen den Tabellenersten nicht ver-
stecken muss. 
Die ersten 20 Minuten des Spieles wa-
ren sehr ausgeglichen, keines der beiden 
Teams konnte sich mit mehr als einem Tor 
absetzen. In der Abwehr ärgerten wir, wie 
auch in den vergangenen Wochen, immer 
wieder unsere Gegner, konnten uns aber 
leider im Angriff nicht oft genug mit einem 
Tor belohnen. So gingen wir mit einem 
zwei Tore Rückstand in die Pause. 

In der zweiten Halbzeit wollte man vor al-
lem die Chancenverwertung im Angriff ver-
bessern und sich für die gute Abwehrarbeit 
belohnen. Motiviert ging man weiter in die 
Partie und konnte in der 39. Minute auch 
wieder an die Heimmannschaft rankom-
men. Ab dann wurde das Spiel auf beiden 
Seiten hektisch. Unsere Mädels bewahr-
ten zu dieser Zeit aber noch eher die Ruhe 
und konnten noch einmal mit zwei Toren 
davonziehen. 4 Minuten vor Abpfiff nahm 
der Heimtrainer noch einmal eine Auszeit, 
die scheinbar fruchtete. Die Mädels der 
HSG Stockstadt / Mainaschaff erzielten 
ein Tor, scheiterten danach aber bei einem 
7 Meter an unserer Anastasia. Im Gegen-
zug erzielten wir in der 50. Minute noch 
das Ausgleichstor. Die Heimmannschaft 
behielt jetzt noch einmal den kühleren 
Kopf und erzielte 12 Sekunden vor Abpfiff 
das Siegestor.   
Für die HSG spielten:
Anastasia Mößle (TW), Mila Lux (TW); 
Greta Vormwald, Lara Böhm, Elena Rou-
miguiere, Paulina Dümig (3), Carlotta 
Schnatz (2), Helen Hugo (9), Victoria Sku-
pin, Sametha Dietz (6), Cäcilia Pinnow (7), 
Janne Grösbrink, Samira Mößle
Souveräner Heimsieg
Nach der knappen Niederlage in der Vor-
woche waren die Mädels der weiblichen 
C-Jugend beim Heimspiel am vergange-
nen Sonntag wieder bereit zwei Punkte 
einzufahren. 
Mit der Ausnahme des 0:1 der Gäste der 
HSG Bachgau hatte unsere Mannschaft 
auch von Beginn an die Oberhand in die-
sem Spiel. In der Anfangsphase war man 
dabei vor allem über den Kreis erfolgreich. 
Im weiteren Verlauf kam man dann vor al-
len Dingen über die Rückraumpositionen 
zum Torerfolg. Über die Spielstände 4:1; 
8:4; 10:9 und 13:11 kann man zum Halb-
zeitstand von 16:12. 
Auch in der Abwehr wusste das Team der 
HSG2020 erneut zu überzeugen. Deshalb 
konnte man zu Beginn der zweiten Halb-
zeit den Vorsprung auch bis auf neun Tore 
ausbauen. (23:14) In der Folge konnten 
die Gäste die Führung jedoch noch mal 
verkleinern, auch aufgrund von Unkonzen-
triertheiten im Spiel der HSG2020. (25:22) 
Letztendlich war der Sieg, aber nie wirk-
lich gefährdet, so dass am Ende ein 28:24 
Sieg auf der Anzeigetafel stand. 
Für die HSG2020 spielten:
Anastasia Mößle (TW), Mila Lux (TW); 
Greta Vormwald 1, Lara Böhm 1, Elena 
Roumiguiere, Paulina Dümig 9/2, Lara 
Böge 1, Helen Hugo 5, Victoria Skupin, 
Sametha Dietz 5, Cäcilia Pinnow 6, Janne 
Grösbrink und Samira Mößle
Vorschau Jugend
mC-Jugend
	 JSG Groß-Umstadt/Habitzheim –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 06.12.2025 um 15:00 Uhr
in der Heinrich-Klein-Halle
mD-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 JSG Groß-Umstadt/Habitzheim
am 07.12.2025 um 11:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mE 1 - Jugend
	 HSG Stockstadt/Mainaschaff –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 06.12.2025 um 13:45 Uhr
in der Ellerhalle Mainaschaff
wA-Jugend
	 TV Altenhaßlau –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 07.12.2025 um 14:00 Uhr
in der Brentanohalle Altenhaßlau
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wC-Jugend
	 wJSG Dieburg/Gr.-Zimmern II –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 07.12.2025 um 13:30 Uhr
in der Georgi-Reitzel-Halle
wE-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 wJSG Dieburg/Gr.-Zimmern II
am 07.12.2025 um 12:30 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle

Vorschau Dezember 2025
Am Freitag, den 19. Dezember, um 19.00 
Uhr findet unser monatlicher Kegelabend 
beim FCO statt.
Achtung, Achtung
Das ist deshalb so, weil unser turnusmäßi-
ger Termin auf den 2. Weihnachtsfeiertag 
fallen würde und ich nicht glauben kann, 
euch dann auf den Bahnen anzutreffen. 
Ganz abgesehen davon haben Theo und 
ich auch familiäre Termine.
Wir wollen den Abend mit weihnachtlichen 
Köstlichkeiten versüßen und da kann ja je-
der etwas dazu beitragen, von Plätzchen 
über Mandarinen bis hin zu Nüssen.
Wir erwarten die Weihnachtsfeiertage und 
trotzdem frönen wir unserem Hobby.
Bis dahin bleibt alle gesund…….
--Adventsmarkt--
Der Adventsmarkt in Glattbach ist wieder 
einmal vorbei, ein abgehakter Termin in 
unserem jährlichen Kalender.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei all 
den fleißigen Helfern beim Auf- und Ab-
bau, sei es den Menschen aus den Verei-
nen als auch ganz besonders den Leuten 
aus dem Rathaus. Es ist immer wieder 
toll zu sehen was durch eine gute Zusam-
menarbeit bewirkt werden kann. Das stärkt 
auch die Gemeinde und die Gemeinschaft.
Natürlich möchte ich mich auch im Namen 
unserer Vorstandschaft bei den Plätz-
chen-, Kuchen- und Tortenbäckern/innen 
sowie dem Helferteam im Café bedanken.
Eine gute Nachricht kommt zum Schluss, 
wir können aus dem Erlös 1.000,– Euro an 
das Kinderheim überweisen.
Das alles ist nur durch eure Mithilfe zu 
schaffen gewesen.
Nochmals ganz, ganz herzlichen Dank 
auch den Besuchern oder Besucherinnen 
im Café.

Warum sollten Sie überlegen, Mitglied 
der KAB zu werden?
Unser Selbstverständnis
Stärkung
Wir unterstützen unsere Mitglieder in be-
ruflichen Krisensituationen und bieten Be-
ratung und Vertretung im Arbeits- und So-
zialrecht.
Durch unsere Bildungsangebote stärken 
wir Menschen in ihren persönlichen Kom-
petenzen und fördern ihr gesellschaftspoli-
tisches Engagement.
KAB
EIN STARKES STÜCK
SOZIALBEWEGUNG
–	 Gemeinschaft z.B. im Ortsverband
	 oder Personalrätekreis
–	 Diskussion und Orientierung
–	 gegenseitige Unterstützung
–	 hier und weltweit
….und das seit über 125 Jahren
Gisela Stegmann, Schriftführerin
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und
Wählergruppe „Parteilos“

Auf der gemeinsamen Aufstellungs-
versammlung des CSU-Ortsverbands 
Glattbach gemeinsam mit der Wäh-
lergruppe „Parteilos“ am Dienstag, 
18.11.2025, im Saal des „Sängerheims“, 
in Glattbach wurden die Kandidaten für 
die Kommunalwahl 2026, die am 8. März 
2026 stattfindet, nominiert.
Als Kandidat für die Wahl zum Bürger-
meister der Gemeinde Glaftbach wurde 
der amtierende 1. Bürgermeister, Kurt 
Baier, einstimmig gewählt.
Für die gemeinsame Liste „CSU/Partei-
los“ für die Wahl des Gemeinderats wur-
den folgende 16 Kandidafinnen und Kandi-
daten nominiert:
01.  Kurt Baier (CSU)
02.  Ursula Maidhof (parteilos)
03.  Jürgen Kunsmann (parteilos)
04.  Christopher Knoll-Watkins (CSU)
05.  Henriette Maier (parteilos)
06.  Dr. Jürgen Bauer (parteilos)
07.  Uschi Ellison (parteilos)
08.  Sebastian Moos (parteilos)
09.  Michael Deller (parteilos)
10.  Robert Schnatz (parteilos)
11.  Jacqueline Knoll (CSU)
12.  Dominik Staab (parteilos)
13.  Sabine Bormann (parteilos)
14.  Lukas Trägner (parteilos)
15.  Anne-Dorothee Koppe (parteilos)
16.  Sandra Pscheidl (parteilos)
Auch hier findet die Wahl am 08.03.2026 
statt.
Christopher Knoll-Watkins
CSU-Ortsvorsitzender

Ortsverband Glattbach

KAB Glattbach Kunstverein 
Glattbach e.V.

Ausstellungsempfehlung:
„Zwischen Himmel und Erde“
in der Gewölbegalerie
Die Künstlerinnen Marga Parr, Petra Wind 
(beide Mitglieder im Vorstand des Kunst-
vereins) und Birgit Brand präsentieren in 
ihrer Gemeinschaftsausstellung „Zwischen 
Himmel und Erde“ drei unterschiedliche 
Blickweisen auf die Natur. Gerne empfeh-
len wir unseren Mitgliedern und allen Kun-
stinteressierten den Besuch dieser Aus-
stellung.
Gewölbegalerie im Rathaus Glattbach, 
Schulstr. 17, geöffnet immer samstags und 
sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr und zu 
dem Öffnungszeiten des Rathauses. Aus-
stellung bis 21. Dezember.
Klaus Bartl, Künstlerische Leitung

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? 
Deine Eltern möchten sich gerne mit ande-
ren Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. 
Während die Kinder gemeinsam die Spiel-
möglichkeiten in unserem großen Raum 
entdecken, haben die Erwachsenen dort 
Zeit für den Erfahrungsaustausch.
Genügend Flächen für die ganz Kleinen 
zum Liegen und Schauen haben wir auch. 
Jedes Treffen endet mit dem gemeinsa-
men Aufräumen und einer Singrunde. 
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken Kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-
runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können.
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 



Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 559 180 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für kindergeburtstage 
oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 30 € für nicht-Mit-
glieder bzw. 20 € für Mitglieder weiterhin 
möglich.
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Veranstaltungsübersicht
Dezember 2025
·  Das Trauercafe findet am Samstag, 

den 06.12.2025, um 15:00 Uhr im MiZ 
statt.

·  Das Treffen der selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
den 09.12.2025, zwischen 18:00 bis 
20:00 Uhr statt.

·  Die Tank-auf-stelle findet am Mitt-
woch, den 10.12.2025, zwischen 18:30 
und 20:00 Uhr statt.

·  Ein informationsstand findet am 
Samstag, den 13.12.2025, in der Her-
stallstraße Höhe Buchhandlung Diek-
mann statt.

·  Das Trauerwandern findet am Sonn-
tag, den 14.12.2025, um 13: Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort erfah-
ren sie auf unserer Homepage oder di-
rekt im Hospizbüro. Eine Anmeldung im 
Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
Palliative Beratung
Eines der vielen kostenlosen Angebote der 
Hospizgruppe Aschaffenburg e.V. ist die 
palliative Beratung.
Die Palliative Versorgung ist ein ganzheitli-
cher Ansatz zur Verbesserung der lebens-
qualität von Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen. im Mittelpunkt 
stehen hierbei der betroffene Mensch und 
seine Angehörigen mit ihren Bedürfnissen.
Das Sterben ist in unserer heutigen Zeit in 
den Familien nicht mehr präsent, aber ge-
wünscht. Die Begleitung eines sterbenden 
Menschen stellt die Angehörigen daher oft 
vor unbekannte Situationen.
Unsere koordinatorinnen, speziell für die-
sen Bereich ausgebildete krankenschwes-
tern und Sozialpädagogeninnen, beraten 
Betroffene und ihre Angehörige unverbind-
lich zu der besonderen Situation am le-
bensende.
Hier gilt es, mit Fachlichkeit, aber auch mit 
Empathie und einem Blick für das ganze 
Familiensystem beratend zur Seite zu ste-
hen.
Bei Bedarf genügt ein Anruf bei der Hos-
pizgruppe Aschaffenburg e.V. zur Termin-
absprache
HosPizGRuPPE AscHAFFENBuRG e.V.
Hanauer Str. 21 a,
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
- Das leben in Würde vollenden-

NNN !




